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Meine Gedanken

Ein Fest der Taufe
Wer stand bei Ihrer Taufe am Taufstein? Bilder meiner Taufe ver-
raten mir, dass es neben meinen Eltern meine Paten waren. Auf 
Bildern sehe ich das – erinnern kann ich mich nicht, da ich viel zu 
klein war. Aber das Bild hat sich mir eingeprägt. Auch gehört die 
Erzählung meines Cousins dazu, der fragte: „An wen wird sie ver-
kauft?“ Heute schmunzeln wir über diesen Satz. Und doch merke 
ich, steckt auch etwas Wahres darin. Vielleicht würde ich einem 
Kind auf diese Frage antworten: „Na, an Gott.“ Sie soll jetzt zu 
Gottes Familie gehören und nichts und niemand kann das wieder 
rückgängig machen. Die Taufe nimmt mich auf in diese besondere 
Gemeinschaft. Und ich kann mich darauf verlassen: „Du bist ein 
Gott des Hinschauens“ (Gen 16,13). So lese ich in der neuen Jah-
reslosung: „Gott schaut mich an mit liebenden Augen. Gott sieht 
mich und geht mit mir.“ Wem wünschen wir das nicht? In der 
Tauferinnerung laden wir Große und Kleine immer wieder dazu 
ein und erinnern uns. Diese Erfahrung möchten Sie auch Ihrem 
Kind weitergeben, welches noch nicht getauft ist? 
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Annegret Lattke 

Sie haben schon lange darüber nachgedacht, Ihr Kind taufen 
zu lassen, aber nie den nächsten Schritt gemacht? Vielleicht 
sind Sie auch vor der Frage zurückgeschreckt, wie Sie alle Gäste 
danach um einen Tisch setzen können...? Dann laden wir Sie am 
Pfingstsonntag, den 28. Mai, zum Tau�est in unserer Gemein-
de ein! Wir feiern einen Gottesdienst unter dem Thema „Taufe“ 
und im Anschluss gibt es ein Fest gleich direkt hinter der Kirche 
– auf dem Gelände der Apostelkirche. Sind Sie neugierig? Dann 
sprechen Sie uns einfach an unter taufe@laurentius-dresden.
de. Und den 17. April, um 17.00 Uhr in der Apostelkirche können 
Sie sich als Informationsabend gern schon notieren.

Foto: Fundus
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Termine

Gesprächskreis „ENT-ZWEIT“ 
Weinbergskirche

Dienstag 29.11. | 31.1.
19.30-21.00 Uhr

Advent im weltchen 
weltchen

Mittwoch 14.12. | 16.00 Uhr

Esspresso-Gottesdienst 
Weinbergskirche

Sonntag 15.1. | 9.30 Uhr

Weltgebetstag 
Weinbergskirche

Freitag 3.3. | 19.00 Uhr

Kindersachen�ohmarkt 
Kinderhaus Apostel

Samstag 25.3. | 9.30-12.30 Uhr

Kulturkirche Weinberg
Samstag, 10.12. | 16 Uhr
Adventskonzert mit dem 

Kammerorchester Dresden 
ohne Dirigenten

Freitag, 13.1. | 20 Uhr
Konzert mit Alcaba-El Cuarteto 

de Venezuela

O�en für alle
Hatten Sie schon einmal Bedenken, eine unserer Veranstaltungen 
zu besuchen, obwohl Sie es gerne wollten? Unsere Laurentiusge-
meinde ist bunt und wir bemühen uns, unsere Veranstaltungen 
für möglichst viele Menschen erlebbar zu machen. Alle unsere 
vier Kirchen sind barrierefrei zugänglich. Vor Ort sind die Küster 
gerne zur Unterstützung bereit. Barrierefreie Toiletten gibt es 
bisher in der Emmaus- und der Weinbergskirche. Dort und auch 
in der Apostelkirche sind Wickelmöglichkeiten eingerichtet. Für 
Menschen mit Hörgerät gibt es in diesen drei Kirchen eine Induk-
tionsschleife. Wir sind auf dem Weg. Scheuen Sie sich nicht, uns 
anzusprechen oder uns zu schreiben, wenn Sie etwas abhält. Und 
seien Sie jederzeit herzlich willkommen! Marita Lau

Gesprächskreis „ENT-ZWEIT“  
Aus dem Glaubenskurs für Menschen mit 
Trennungserfahrung wird ein Gesprächs-
kreis. Immer am letzten Dienstag im Monat 
treffen wir uns 19.30 Uhr in der Weinbergs- 
kirche. Die nächsten Termine sind der 29. November und der 31. 
Januar. Miteinander im Austausch zu sein, beten und singen, 
das wollen wir. Es sollen Bibelworte im Mittelpunkt stehen, die 
bei Trennungen besonders bewegen. Und es ist Zeit, miteinan-
der darüber zu reden, wie es uns gerade geht. Wer neugierig 
ist, kann einfach dazu kommen oder sich bei Pfarrerin Annegret 
Lattke erkundigen! Annegret Lattke und Team

Advent im weltchen  
Am 14. Dezember, ab 16 Uhr erwartet Sie ein Adventsnachmit-
tag im weltchen (Homiliusstr./Ecke Zelenkastr.) mit Lagerfeuer, 
Kinderpunsch, Glühwein, Kürbissuppe, weltchen-Produkten und 
gemütlichem Beisammensein. Wir freuen auf Ihr Kommen!

Aktuelles 

Foto: Geike
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Schnuppertag Kindergottesdienst 
„Einmal im Halbjahr Kindergottesdienst“ – 
möchten Sie dieses Motto zu Ihrem machen? 
Haben Sie Lust, im Team Kindergottesdienst 
in Laurentius mitzuarbeiten? Jeweils paral-
lel zu den Gottesdiensten möchten wir weiterhin ein Angebot 
für Kinder machen – den Kindergottesdienst. Nachdem viele 
Mitarbeitende unser KiGo-Team verlassen haben, suchen wir 
hier dringend Unterstützung. „Hab ich noch nie gemacht. Wie 
geht so etwas?“ – Antworten darauf gibt‘s zu einem „Kinder-
gottesdienst-Schnuppertag “ am Samstag, 28. Januar. Wir 
treffen uns 9.30-12 Uhr in der Weinbergskirche. Haben Sie Mut 
und seien Sie dabei. Wir freuen uns auf Sie! Anmeldungen und 
Rückfragen an Jens Stange oder Danilo Lämmel. Danilo Lämmel

Kinderbibeltage* 2023 
Unsere Kinderbibeltage wer-
den vom 12. bis 15. Februar  
stattfinden. Was sich hinter 
und in den bunten Häusern 
versteckt, werden wir im Februar gemeinsam herausfinden. 
Genauere Informationen zu Ablauf und Anmeldung gibt es im 
Dezember über die vertrauten Wege. Danilo Lämmel

OpenAir-Gottesdienst am 4. Advent 
Das diesjährige Krippenspiel des Kinderhauses wird am 4. Ad-
vent im Gottesdienst draußen auf dem Gelände des Kinder-
hauses sein. Bitte ziehen Sie sich so an, dass wir diese Stunde 
draußen miteinander fröhlich Gott loben können. Wir freuen 
uns auf Sie! Annegret Lattke

„Das Kind in mir“
Am 31. Januar wollen wir mit Ihnen in die Welt der Kinderbücher 
eintauchen. Wir laden „groß und KLEIN“, Christenlehrekinder 
und Senioren, Eltern, Paten und Großeltern in die Apostelkirche 
ein, um das eine oder andere neue Buch kennen zu lernen. Wir 
freuen uns auf Sie!  Annegret Lattke, Susanne Pürthner und Jens Stange

Kinder und Familien

Tre�punkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

Markustre�
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, 
Tel. 847 184 34)

Krippenspiel 43. Grundschule

Emmauskirche

Dienstag 20.12.2022 | 17.00 Uhr

Achtung: 

Wir suchen Helferinnen und Helfer 
für unsere Kindergottesdienste. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung.
Informationen bei Danilo Lämmel 
und Jens Stange. 
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Tre�punkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Weinbergskirche
Klassen 5 | 6

Samstag 9.30-14.00 Uhr
10.12. | 14.1.

 
Markusstr. 2
Klassen 1 - 4

Donnerstag 15.15 Uhr

Theater-Zirkus-Tre� °*
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfad�nderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 - 3

Mittwoch 16.30-18.00 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 - 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

15 Jahre Kita Himmelsblau 
Das „Leben“ einer Kita ist sehr 
spannend, selten gleichför-
mig und geprägt von einer, 
im Laufe der Jahre immer 
größer werdenden Menge 
an Menschen, Großen wie 
Kleinen. Ich habe das Pri-
vileg, vom 1. Februar 2007 
an bis heute dabei gewesen 
zu sein in diesem himmelsblau-
en Gewimmel. Und von Anfang an 
waren wir eng verbunden mit der Laurentiuskirchgemeinde, da 
der Anstoß für die Kita von engagierten Gemeindegliedern kam.
Das ganze Haus war für sechs Gruppen angelegt, nicht für acht 
wie heute. Natürlich waren es auch nicht so viele Pädagoginnen, 
die mit unserer ersten Leiterin starteten. 
Schon in den ersten beiden Jahren gab es einige personelle Wech-
sel und eine nächste Leitung folgte. Es gründete sich unser Förder-
verein. Namensweihe, Sommerfeste, die ersten Vorschulfahrten 
wurden durchgeführt. Kolleginnen und Kollegen kamen und gin-
gen oder pausierten aus familiären Gründen.  Eine siebente und 
2009 dann eine achte Gruppe wurden eingerichtet. Die zweite 
Leitung hörte auf und so kam ich 2010 an die Reihe, unser immer 
größer werdendes „Schiff“ zu führen.
Hochebenen wurden versetzt, der Hügel mehrfach saniert, der 
Essenanbieter gewechselt. Und, nicht zu vergessen, die Hauptper-
sonen: Immer wieder verabschiedeten wir unsere Vorschulkinder. 
Und ebenso waren und sind wir jedes Jahr wieder gespannt auf 
die neuen Kleinen und auch die neuen Eltern. 
Wie wird es weitergehen? Das wissen wir nicht, denn Kita ist 
Leben. Aber wir wissen,  dass wir für die vergangenen 15 Jah-
re dankbar sein können. Es gab verschiedene harte Zeiten und 
dies wird sich auch nicht ändern. Aber wir können uns auf den 
weiteren Weg machen im Bewusstsein, dass auf unserer him-
melsblauen Kita Segen liegt.  
Cornelia Barth
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Tre�punkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
O�ener Tre�
Montag | 15.30-20.30 Uhr 
Freitag | 15.30-20.30 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
O�ener Tre�
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Apostelkirche
JiL Youngstertre�
Mittwoch | 16.00-18.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Was heißt schön? 
„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin;

wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.“ 
        (Psalm 139,14)
Wir haben in der Jungen Gemeinde überlegt, was es heißt, 
schön zu sein oder etwas/jemanden als schön zu empfinden – 
über mediale Ideale und Filterfotokultur hinaus.
Was wir feststellen durften: Schönheit kann betastet, gerochen, 
geschmeckt, gehört oder gesehen werden. Da ist Musik, eine 
angenehme Berührung, etwas, das man sich ewig anschauen 
könnte und ein „Wow“ zurückbleibt. Und dass Menschen von 
innen heraus strahlend besonders schön sind.
Danke, Gott, für dieses viele Leuchten. Tina Brüggener

Kerzenziehen in der Apostelkirche
Im Dezember brodeln endlich wieder die Kerzentöpfe in der 
Apostelkirche. Groß und Klein, Jung und Alt sind eingeladen, 
einzigartige bunte Kerzen selbst herzustellen; besondere Vor-
kenntnisse sind dafür nicht notwendig, jeder ist willkommen. 
Das Kerzenziehen findet vom 12. bis 16. Dezember statt, täglich 
von 15 bis 19 Uhr. Stefan Bräuer

JiL-Termine 2023
Holz- und Gartenworkshop im Weltchen
13.-15.4. | 12.-14.10. 
Elbecamp in Kaditz: 18.-21.7. 
Rittercamp an der Weinbergskirche: 28.-30.7.
Stefan Bräuer

Foto: Brüggener
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Senioren 

Tre�punkt

Apostelkirche
Seniorenkreis** 

1. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
6.12. | 3.1. | 7.2.

Abendmahlsgottesdienst
2. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche

13.12. | 10.1. | 14.2.
Gesprächskreis

3. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
20.12. | 17.1. | 21.2.

Bibelstunde
4. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche

24.1. | 28.2. 
Generationenbegegnung

5. Dienstag: 31.1. | 15.00 Uhr | Kirche

Weinbergskirche
Gottesdienst „Segensblick“

8. 1. | 10.30 Uhr 

Seniorenresidenz „Alexa“
am Hubertusplatz 3

Andacht
Mittwoch 4.1. | 10.00 Uhr

Seniorenheim 
R.-Matzke-Str. 18

Gottesdienst für Bewohner
Mittwoch 4.1. | 14.30 Uhr 

St.-Markus-Kirche
Helfen Sie uns, die Bewohner zur 

Kirche zu begleiten?

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Gemeinsam nicht einsam 
In der Zeit vom 12.-15. Februar wollen wir gemeinsam 
mit den Kindern die Bibeltage erleben. Merken Sie sich 
die Zeit schon mal vor. Wenn Sie dabei sein wollen, dann 
freue ich mich über Ihre Rückmeldung. 

Aktive Senioren
Am 17. August erlebten wir eine Führung über den al-
ten jüdischen Friedhof. Hier erhielten wir Einblick, was 
die Symbole des Glaubenslebens auf den Grabmalen 
verdeutlichen. Am 21. September führte uns ein Spa-
ziergang an der Elbe entlang zur Hochschule für Kirchen-
musik. Beim gemeinsamen Unterwegssein kamen wir 
ins Gespräch. Von Prof. Drude erfuhren wir bei einer in-
teressanten Führung über den Campus der Hochschule 
Wissenswertes über die Ausbildung im Rahmen der 
Kirchenmusik. Mit einer kleinen Andacht konnten wir 
den Ausflug im Chorsaal abschließen. 
Ich freue mich, auch im nächsten Jahr mit Ihnen auf Ent-
deckungsreise zu gehen. Termine und Zielorte werden 
ab März bekanntgegeben.

Endlich wieder tre�en
Seit August treffen wir uns regelmäßig wieder zu un-
seren Kreisen. Es tut so gut, im Gespräch zu sein. Es 
freute uns, dass Pfn. Merkel-Manzer und Pf. Markert 
in den letzten beiden Treffen unsere Runde bereichert 
haben. Unser Blick konnte auf die Gottesdienste in der 
St.-Markus-Kirche und auch auf die Arbeit mit Konfir-
manden neu ausgerichtet werden. So freuen wir uns 
auch auf die nächsten Treffen. Am 6. Dezember lade ich 
Sie ein, etwas, was Sie mit dem Nikolaustag verbinden, 
mitzubringen. Das kann eine Geschichte, ein Lied oder 
ein Erinnerungsstück sein. Mit Ihren Beiträgen wird sich 
der Nachmittag füllen. Ich freue mich auf Sie. 
Gottes Segen für Sie auch im neuen Jahr, das wünscht 
Ihnen Ihre Susanne Pürthner

Fotos: Pürthner
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Singen und Musizieren

Tre�punkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.30 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 18.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich bis 
zur Neubesetzung unserer 
Kantorenstelle über die Termine 
der musikalischen Gruppen in 
unseren Schaukästen und auf der 
Homepage.

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Unsere Kantorin verabschiedet sich 
“Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; 

aber der Herr allein lenkt den Schritt.“ (Sprüche 16,9)
Seit 2018 bin ich hier in der Laurentiuskirchge-
meinde als Kirchenmusikerin tätig und durfte 
– mit zwei Elternzeitunterbrechungen – eine le-
bendige Gemeinde erleben und natürlich auch viel 
musizieren. Aus privaten Gründen werden wir als 
Familie Dresden und die Laurentiuskirchgemeinde 

leider verlassen. Zum musikalischen Gottesdienst am 26. Dezem-
ber, um 10 Uhr, werde ich in der St.-Markus-Kirche verabschiedet. 
Ich möchte mich für die schöne Zeit hier bedanken und wünsche 
allen Musizierfreudigen, Zuhörerinnen und Zuhörern sowie der 
ganzen Gemeinde eine Zukunft mit viel Musik und Gottes Segen. 
Und so verabschiede ich mich mit einem meiner Lieblingslieder:
        „Und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn, 
                 möge Gott seine schützende Hand über dir halten.“  Claudia Mahler

Besinnliche Orgelmusik zum 3. Advent
Am Sonntag, dem 11. Dezember, findet um 17 Uhr eine besinn-
liche Adventsmusik in der St.-Markus-Kirche statt, welche den 
Adventsmarkt um die St.-Markus-Kirche abschließt. Es musizie-
ren die Organisten und Organistinnen unserer Gemeinde, wobei 
nicht nur die Orgel erklingt, sondern auch das eine oder andere 
Instrument. Claudia Mahler 

Die Weihnachtsgeschichte
Am 26. Dezember musizieren die Laurentiuskantorei und die Öku-
menische Weinbergskantorei unter Leitung von Claudia Mah-
ler und Robert Seidel die Weihnachtsgeschichte von Otto Spar 
im Gottesdienst um 10 Uhr in der St.-Markus-Kirche. Otto Spar 
(1909-1981) war Meisterschüler der Hochschule für Kirchenmusik 
Berlin, arbeitete als Kantor und Kirchenmusik-Lehrer in Berlin 
und schließlich als Dozent für Kirchenmusik an der Theologischen 
Schule im englischen Norton Camp. Seine „Weihnachtsgeschich-
te“ von 1961 ist ein Werk für Chor sowie zwei Violinen und Con-
tinuo. Claudia Mahler 
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Konzerte

Adventsliedersingen
Weinbergskirche

Sonntag 4.12. | 15.30 Uhr 

Adventsmusik im Kerzenschein
mit unseren Organist/innen 

St.-Markus-Kirche 
Sonntag 11.12. | 17.00 Uhr

Orgelmusik zur o�enen Kirche
Kantor i.R. Dieter Westenhöfer

St.-Markus-Kirche 
Donnerstag 15.12. | 26.1. | 23.2.

17 Uhr

Weihnachtskonzert der 
LaurentSingers

St.-Markus-Kirche 
Samstag 17.12. | 19.30 Uhr

Musikalischer Festgottesdienst 
St.-Markus-Kirche 

Montag 26.12. | 10.00 Uhr

Weihnachtskonzert der LaurentSingers
Zu viel Musik im Advent? Das gibt es nicht. Um die weihnacht-
liche Stimmung noch mehr zu steigern, singen die Laurent-
Singers am Samstag, dem 17. Dezember, um 19.30 Uhr in der 
St.-Markus-Kirche ein Weihnachtskonzert, das nur so strahlt 
vor Schwung, Laune und Vorfreude auf das große Fest. Erklin-
gen werden rührende Weihnachtsmelodien, energetisierende 
Gospelhits und Lieder, denen man anmerkt, was bei den Lau-
rentSingers im Vordergrund steht – Gemeinschaft und Freude 
an der Musik. Ein passendes Programm für jedes Alter und die 
ganze Familie. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung!
Kathrin Thea Hermann

Rückblick: 350. Todestag Heinrich Schütz
Im gesamten Jahr 2022 haben Dresdner Kirchenmusiker und 
Kirchenmusikerinnen den 350. Todestag von Heinrich Schütz 
(1585-1672) bedacht und kirchgemeindeübergreifende Pro-
jekte organisiert. So hat beispielsweise unsere Laurentius-
Kurrende bei einem Kindermusical über Schütz am 8. Oktober 
in der Auferstehungskirche Dresden-Plauen mit über 80 Kin-
dern mitgesungen und die Laurentiuskantorei beteiligte sich 
an einem Gottesdienst in der Kreuzkirche am 6. November mit 
viel Chormusik von Schütz und vielen Kantoreien aus der Dresd-
ner Region. Es hat allen sehr viel Freude bereitet, mit einer so 
gewaltigen Anzahl an Sängern und Sängerinnen zu musizieren.
Heinrich Schütz war der bedeutendste deutsche Komponist des 
Frühbarocks und ab 1617 kurfürstlich-sächsischer Hofkapell-
meister in der Dresdner Hofkirche. In der Frauenkirche wurde 
er bestattet. Claudia Mahler

 

ACHTUNG!
Bitte informieren Sie sich grund-

sätzlich auf unserer Homepage 
oder in unseren Schaukästen, ob 
und unter welchen Bedingungen 

eine Veranstaltung stattfindet.Foto: Mahler
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Engelbegegnung im Advent 
Ist Ihnen schon mal ein Engel begegnet? In der 
Adventszeit sind wieder zwei Engel aus Holz 
auf der Reise durch unsere Gemeinde. Vielleicht 
kommt er auch zu Ihnen? Dann lassen Sie ihn ein! 
Machen Sie ein Foto von ihm und schicken Sie es 
mir zu. So kann wieder ein Bild entstehen mit 
Ihren Engelsmomenten, welches Sie dann nach 
Weihnachten in den Schaukästen sehen werden. 
Und vielleicht haben Sie Lust, zusammen mit mir 
die Engel am 24. Dezember um 10 Uhr in der 
Weinbergskirche zu begrüßen und von ihnen zu 
lesen. Annegret Lattke

Heiligabend in der Weinbergskirche  
In diesem Jahr wird es am 24. Dezember von 10 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr in der Weinbergs-
kirche wieder eine Offene Kirche geben. Immer 
zur vollen Stunde laden wir Sie zu einer Andacht 
ein. Dazwischen erklingt Musik und es ist Zeit, 
das zu entdecken, was die Konfirmanden im 
Krippenspielprojekt vorbereitet haben. Zudem 
wird wieder die große Krippe aufgebaut sein. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
Annegret Lattke und Team

Lust auf Ehrenamt? 
Unsere Gemeinde lebt vom Einsatz vieler Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren. Für fol-
gende Bereiche suchen wir noch Mitarbeitende, 
die gemeinsam mit anderen das Gemeindeleben 
mitgestalten.
Altarblumendienst
… denn es ist nicht selbstverständlich, dass 
wir sonntags einen hübsch geschmückten Altar 
vorfinden. 
Kirchenka�ee
… denn bei einem Kaffee oder Saft lässt es sich 
viel besser ins Gespräch kommen. 
Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte
… denn einmal im Monat treffen sich Menschen 
mit Behinderung  und benötigen Unterstützung. 
Gemeindeaufbaukreis
… denn unser Anliegen ist Gemeinschaft und 
Begegnung, Angebote für neue Gemeindeglieder 
und neue Impulse für eine lebendige Gemeinde
Mehr Informationen über: frank-krause@web.de 
oder Tel. 0176. 96 50 15 85

Sorgsam mit Ressourcen umgehen 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass es in 
der aktuellen Situation auch bei unseren 
Veranstaltungen und Gottesdiensten kühler 
sein wird als bisher gewohnt. Wir folgen mit 
der Absenkung der Temperaturen den Emp-
fehlungen unserer Landeskirche. Wir bitten 
Sie, sich wärmer anzuziehen als in den letzten 
Jahren – und hoffen, dass uns die Botschaft 
innerlich wärmt, die in unseren Kirchen ver-
kündigt wird. Und: In allen unseren Kirchen 
finden Sie im Eingangsbereich Sitzkissen und 
Decken, die Sie gerne nutzen können.
Thomas Markert

Blick vom Kirchturm

Fotos: Rentzsch

Foto: Lattke
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Blick vom Kirchturm

„Danke“ von Vikar Walter Wessel
Liebe Laurentiusgemeinde,
meine Zeit als Vikar in der Lau-
rentiuskirchgemeinde geht nach 
zweieinhalb Jahren zu Ende. Ich 
möchte Danke sagen für alle 
Möglichkeiten, die mir geboten 

wurden, alle Geduld, die Sie mir entgegen-
brachten und alle schönen Momente, die ich in 
ihrer Vielfalt und großen Menge als Schatz in 
mein zukünftiges Leben als Pfarrer mitnehmen 
werde. Ich möchte mich entschuldigen, wo ich 
Menschen enttäuscht oder verletzt habe. Ich lebe 
und liebe das Spontane, das Unerwartete und 
das damit einhergehende Erfrischende gerade 
in so einem stabilen Gerüst aus Tradition, wie 
Kirche es hat. In der Laurentiuskirchgemeinde 
durfte ich lernen, wie schön genaue Abspra-
chen, langfristige Pläne und Organisation sein 
können – besonders, weil sich dann die Kraft 
einer Dienstgemeinschaft erfolgreich entfalten 
kann. Ich bin froh und dankbar, mein Vikariat hier 
gemacht haben zu dürfen, und werde Laurentius 
und Ihnen durch den gemeinsamen Glauben an 
Jesus Christus verbunden bleiben. Mit Dankbar-
keit nehme ich Abschied. Ihr Walter Wessel

Die Verabschiedung von Vikar Wessel findet am 
5. Februar in der St.-Markus-Kirche statt.

Hilfe bei Vermietungen Weinbergskirche
Sie wohnen in der Nähe der Weinbergskirche? 
Wir suchen jemanden, der bereit wäre, gegen 
eine Aufwandsentschädigung dort die „Über-
gabe“ vermieteter Räume zu übernehmen. Wir 
würden uns freuen, wenn sich jemand findet – 
bitte wenden Sie sich an Thomas Markert. 

Dankeschön zum Sommerfest 
Wir sind dankbar für alle, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren. An dieser Stelle möch-
ten wir Ihnen „Danke“ sagen – und schon jetzt 
auf den 2. Juli verweisen. An diesem Tag laden 
wir Sie wieder zu einem „Dankeschön“ ein – so 
wie im letzten Jahr zu einem Gottesdienst in 
der Emmauskirche mit anschließender Verkö-
stigung im Garten und einem Märchenspiel der 
Hauptamtlichen. Thomas Markert

Dank und Abschied
Am 31. Dezember endet der Dienst von Ca-
rola Moritz als Verwaltungsmitarbeiterin auf 
dem St.-Markus-Friedhof. Seit Juni 1990 war 
sie hier tätig und für alle, die ein Anliegen 
hatten, stets die erste Ansprechperson. Ge-
meinsam mit ihrem Mann war es über drei 
Jahrzehnte lang ihr Lebenswerk, den St.-
Markus-Friedhof zu prägen, Menschen ei-
nen würdevollen Abschied zu ermöglichen 
und Trauernde zu begleiten. Wir sagen ihr 
aus ganzem Herzen „Danke!“ für die vielen 
Jahre und das stets höchste Maß an Verant-
wortungsbewusstsein und Achtsamkeit, mit 
dem sie immer tätig war. 
Für den neuen, nun beginnenden Lebensab-
schnitt wünschen wir ihr den Segen Gottes. 
Im Gottesdienst am 4. Advent (18. Dezem-
ber) wird Carola Moritz in der St.-Markus-
Kirche verabschiedet – wir freuen uns über 
alle, die dabei sein können. Thomas Markert

Foto: Riebschläger
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Blick vom Kirchturm

Espresso-Gottesdienst – der zweite!  
Am 15. Januar um 9.30 Uhr gibt es
den 2. Espresso-Gottesdienst in der 
Weinbergskirche. Ein Kurzgottesdienst, der die 
traditionellen Abläufe verlässt. Das Ineinander 
von Texten, Liedern und Gebeten steht im Mittel-
punkt und es heißt „Fasse dich kurz.“ Annegret Lattke

Weltgebetstag aus Taiwan am 3. März
Zum Weltgebetstag laden uns 
Frauen aus dem kleinen Land Tai-
wan ein. „Glaube bewegt!“ ist das 
Motto in diesem Jahr. Im Epheser-
brief heißt es: „Ich habe von Eurem Glauben 
gehört.“ (Eph 1,15). Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen, und 
mit ihnen für das einstehen, was uns gemein-
sam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte. 
Frauen aus der St. Josef und 
unserer Kirchgemeinde be-
reiten den Gottesdienst vor 
und laden recht herzlich ein 
am 3. März um 19 Uhr in die 
Weinbergskirche. Anneruth Böttger

 
Trauercafe im DRK-P�egeheim   
Ab dem kommenden Jahr gibt es im Pflegeheim 
auf der Robert-Matzke-Straße ein Trauercafé. 
Immer am letzten Mittwoch im Monat treffen 
wir uns um 17 Uhr im Andachtsraum. Wenn Sie 
daran teilnehmen möchten, bitten wir Sie, dass 
Sie sich bei uns anmelden. So können wir Sie 
zeitnah informieren über die Regelungen, die 
dann zum jeweiligen Treffen im Pflegeheim 
gelten. Kontakt: Annegret Lattke (853. 21 12) 
und Susanne Pürthner (853. 21 21)

Foto: Vogt

Geschichten für die Adventszeit  
Es ist Advent und der Sozialdiakonische Aus-
schuss hat wieder neue weihnachtliche Ge-
schichten gesammelt. In den Adventsgottes-
diensten und beim weihnachtlichen Singen in 
den Kirchen können Sie eine Geschichte gegen 
eine Spende ab 2 Euro erwerben. Schenken Sie 
sie der Nachbarin, die im Urlaub immer die Blu-
men gießt oder dem netten Kollegen. Oder Sie 
lesen die Geschichte selber bei Kerzenschein 
und weihnachtlicher Musik. Es ist für jedes Al-
ter etwas dabei, überraschen Sie sich und Ihre 
Lieben. Heidrun Kirsten

HilfenetzJubiläum – 10 +2 Jahre 
Endlich konnten wir unser Hilfenetz-Jubiläum 
gebührend feiern. Im Rückblick erinnerten wir 
uns gemeinsam an manche große und aufre-
gende Hilfe durch die zahlreichen Menschen in 
unserem Hilfenetz. 140 mal konnten wir in den 
fast 12 Jahren in irgendeiner Weise in Notsitua-
tionen helfen, beispielsweise bei Kinderbetreu-
ungen, Umzügen oder Computerproblemen. 
DANKE an alle Hilfenetzmenschen! Wir stellten 
mit Freude fest, dass sich damit nicht nur Men-
schen aus unserer Gemeinde vernetzt haben, 
sondern auch darüber hinaus. Und so geht das 
Hilfenetz mit derzeit 19 Menschen weiter. 
Ines Voigt im Namen des Hilfenetzes

Foto: Voigt
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Nachgefragt

Die Botschaft der Flüsse
Flüsse sind Verbindungen und Lebensadern. An ihnen haben 
sich die ersten großen Kulturen entwickelt. Flüsse sind aber 
auch Grenzen, die Menschen und Welten voneinander tren-
nen. Schon die Flüsse des biblischen Paradieses (1. Mose 2) 
durchflossen den Garten Eden und grenzten seine Bereiche 
voneinander ab. So ist es nicht verwunderlich, dass Menschen 
mit Flüssen auch einen religiösen Sinn verbunden haben und 
Flüsse heilig werden konnten: der Jordan, der Nil, der Ganges. 
Ein quasi-religiöser Sinn ist aber auch anderen großen Strömen 
zugeschrieben worden: dem Mississippi zum Beispiel oder auch 
den Flüssen, die durch Deutschland fließen, dem Rhein, der Elbe 
und der Donau. In der neuen Themenreihe der Evangelischen 
Messe fragen wir: Was bedeuten Flüsse für uns und haben sie 
eine Botschaft für uns als Christinnen und Christen? Holger Kuße 

Die Reihe beginnt am 15. Januar mit den Flüssen des Para-
dieses. Es folgen Jordan (26.3.), Nil (7.5.), Ganges (9.7.), Mis-
sissippi (10.9.) und Elbe, Rhein und Donau (19.11.).

Foto/Grafik: Pixabay
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So Gott will, feiern ihren Geburtstag ...

 im Dezember 
 75 Hermann Sträb, Ingrid Rösler,
  Siegfried Fitz   
 85 Brigitte Funk, Bernt Große
  Anita Lippert, Dr. Christine Swoboda, 
  Gisela Eckoldt    
 86 Gisela Purath, Elsa Schmidt 
 87 Manfred Röder,   
  Frida Kapnin, Ingrid Dietrich
 88 Irmgard Klotzsche, Christian Schulze
 89 Wera Nowakowski 
 90 Christa Bloß, Anna Epp
 91 Christa Scheffel 
 92 Ingeborg Röber
 93 Christa Harmann, Brunhilde Hofmann
 97 Erna Dittrich, Elsbeth Scheibe 
 98 Ingeborg Kaden
       100 Hildegard Hildebrandt

im Januar
 75 Christine Grahnert, Maja Mieth
 80 Rita Richter, Michael Adam,  
                   Klaus-Dieter Fritzsche, Astrid Huhle,
  Veronika Hetze, Jürgen Kecke,  
  Sieglinde Ruppricht, Anita Schulz,  
  Dr. Rolf Krauß, Monika Preiser
  85 Dieter Gregor, Inge Kaz
 86 Ingeborg Gebauer, Günter Kinzer 
 87 Edith Bradl
 88 Joachim Kunze, Gisela Luft
  Dieter We stenhöfer, Roland Egel, 
  Siegfried Richter

 89 Dr. Eva Reuß, Ilse Schmidt
 91 Karin Krämer
 92 Ruth Huhle
 95 Felizitas Diestel
 96 Ursula Irmer
 98 Ursula Schelle
 99 Elfriede Kupfer
       101 Elfriede Reinhardt

im Februar
 75 Mirja Irja Anneli Bauckhage, 
  Dorothea Geißler, 
  Wolfgang Sraier, Gerd Szczepurek
 80  Dieter Ott, Christoph-Eckart Töppner,  
  Edda Thiele, Dieter Pietsch, 
  Margit Lutz, Manfred Klotzsche,  
  Wolfgang Klier, Sieglinde Höfer,  
  Regina Graf, Rolf Böhm, 
  Frank Schubert 
 85 Erika Ebeling, Horst Huhle,   
            Manfred Jablinski   
 86 Helga Letzner, Helga Hempel,  
  Brigitta Kempcke, Eva Richter, 
  Gisela Kunze, Christa Kluge
 87 Waldemar Braun
 88 Gretel Fiering, 
  Gertrud Rückert, Irmgard Splitt
 89 Helga Amft, Gerhard Zill
 91 Lieselotte Quitt, Ursula Wippich
 92 Brigitte Lehmann
 93 Ursula Würzner, Marianne Laube
 94 Edith Ehrhardt
 97 Heinz Kießlich
 98 Annelies Bachmann

Wir gratulieren *

* Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehe- und Familienjubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der 
Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im 
Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen. Der Widerspruch für die nächste Ausgabe des Laurentius 
ist bis zum 20. Januar möglich.
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Getauft wurde
Alexander Ndaga Romann, 
Benjamin Kanyike Romann,
Amelie Neuhäuser, Isaak Johann Rink,
Simon Albert Rink, Jakob Arne Rink,
Lina Devantier, Emily Sophie Walther,
Elisabeth Natalie Rößiger, Anton Mager,
Yuna Elin Ullrich

Eingesegnet wurden 
Fritz Curt Wustmann und Barbara Gisela 
geb. Lange, 
Andreas Mühle und Renate Erika geb. Albert

Trauung
Johannes Christian Heemann und Gisa Marlies 
geb. Dittmar

Fürbitten *

Gottesdienst zur Eheschließung
Benjamin Heinze und Christina geb. Grübler
Robin Anderson und Vanessa geb. Ahner 
Jörg Wolf geb. Haufe und Karola geb. Kitzmann
Stephan Paul und Lysann geb. Tennert

Bestattet wurden
Lydia Christine Haufe, Anita Elsa König geb. 
Thümmel, Rosemarie Dittrich geb. Jahn, 
Christian Adolf Richard Schmidt,
Sigrid Elsa Fischer, Dirk Veit Stender,
Rolf Heinz Georg Wutzler,
Wolfgang Horst Kurt Zeiler,
Brigitte Käthe Christel Zeiler geb. Waldow,
Gottfried Andreas Spiegler,
Helga Hofmann geb. Rechenberg
Gerda Heiber geb. Handke

Gemeinsame Online-Andacht am Heiligen Abend 
In einer landesweiten Aktion wird am Heiligen Abend die Weihnachtsbotschaft zu hören sein und das 
Lied „Stille Nacht“ erklingen. Alle können mitsingen, an jedem Ort! Der virtuelle Chor, an dem sich alle 
beteiligen können, wird am Abend des 24. Dezember im ganzen Land erklingen. Über die Webseite 
www.gemeinsam-stille-nacht.de können Sie Text und Begleitmusik herunterladen, anschließend 
einsingen und sich dabei im Video aufnehmen. Bis zum 20. Dezember müssen die selbst aufgenom-
menen Clips eingesandt werden. Alle Videos werden dann am Heiligen Abend in das ca. 25-minütige 
Live-Programm integriert. 
Am Heiligabend selbst läuten dann 18 Uhr die Glocken unserer Kirchen – und es öffnen sich die digitalen 
Türen. Die Online-Andacht wird live per Stream aus der Propsteikirche Leipzig ausgestrahlt und in einem 
ZOOM-Meeting übertragen werden. Alle Gäste im ZOOM werden in den Kirchenraum der Leipziger 
Propstei-Kirche projiziert und können so unmittelbar dabei sein. 
Weitere Informationen und Zugang zum Livestream finden Sie hier: www.gemeinsam-stille-nacht.de.
Thomas Markert
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GottesdiensteGottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40

Emmauskirche  Altkaditz 27

St.-Markus-Kirche Markusplatz

Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Freitag, 2. Dezember
20:00 Weinbergskirche Atempause

Sonntag, 4. Dezember 2. Sonntag im Advent
  Kollekte: Jugendkirche; Weinbergskirche: Kirchenmusik

09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ YCB (Youth Church Band)
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ Kaditzer Kinderchor  anschließend Grillen, Glühwein, Kinderpunsch
15:30 Weinbergskirche Adventsliedersingen Annegret Lattke
 ♫ Laurentius- und  
 Seniorenkantorei, Posaunenchor

Sonntag, 11. Dezember 3. Sonntag im Advent
  Kollekte St. Markus: Kirchenmusik

09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Walter Wessel
11:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam
17:00 St.-Markus-Kirche Adventsmusik im Kerzenschein Gisela Merkel-Manzer

Dienstag, 13. Dezember
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

Mittwoch, 14. Dezember
16:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  mit Krippenspiel Kita Himmelsblau

* Wir verwenden Wein und Traubensaft sowie glutenfreie Hostien beim Abendmahl.
    Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Sonntag, 18. Dezember 4. Sonntag im Advent
  Kollekte Apostel: Kinderhaus

09:30 Apostelkirche Open Air-Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Posaunenchor mit Kinderhaus und Friedenslicht
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band) mit Predigtgespräch, Walter Wessel
  Verabschiedung Carola Moritz

Samstag, 24. Dezember Christnacht (Heiligabend)
 Weinbergskirche Auf dem Weg zur Krippe - Offene Kirche 
10:00-12:00 mit Stationen zum Innehalten Annegret Lattke
14:00-16:00 Meditative Besinnung zur jeweils  Tina Brüggener
16:00-18:00 vollen Stunde Annegret Lattke
14:00 Apostelkirche Christvesper mit Krippenspiel Walter Wessel
15:00 Emmauskirche Christvesper mit Krippenspiel Thomas Markert
15:00 St.-Markus-Kirche Christvesper mit Krippenspiel  Gisela Merkel-Manzer
15:30 Apostelkirche Christvesper mit Krippenspiel Walter Wessel
 ♫ Kurrende
17:00 Apostelkirche Musikalische Christvesper Holger Kuße
 ♫ Instrumentalkreis
17:00 Emmauskirche Musikalische Christvesper Thomas Markert
17:00 St.-Markus-Kirche Christvesper mit Krippenspiel Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Posaunenchor
22:00 Apostelkirche Christnacht mit Krippenspiel Thomas Markert

Sonntag, 25. Dezember Christfest (1. Weihnachtstag)
  Kollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

09:30 Apostelkirche Gottesdienst Walter Wessel

Montag, 26. Dezember Christfest (2. Weihnachtstag)
  Kollekte St. Markus: Kirchenmusik

10:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentius- und  mit Chorwerk – Verabschiedung Claudia Mahler
 Ökumenische Kantorei
17:00 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

Samstag, 31. Dezember Altjahrsabend (Silvester)
17:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
17:00 Weinbergskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
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Sonntag, 1. Januar Neujahr
11:00 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

Freitag, 6. Januar Epiphanias – Tag der Erscheinung des Herrn
19:30 Weinbergskirche Ökumenischer Gottesdienst
 ♫ MusikTeam mit anschließendem Sektempfang

Sonntag, 8. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  anschließend Predigtnachgespräch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Walter Wessel
 ♫ MusikTeam
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst Segensblick A. Lattke/S. Pürthner
18:00 Weinbergskirche Gottesdienst mit Krippenspiel Thomas Markert

Dienstag, 10. Januar
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* A. Lattke/S. Pürthner
   
Sonntag, 15. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Espresso-Gottesdienst  Annegret Lattke
15:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine D. Lämmel/G. Merkel-Manzer
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  „Flüsse des Paradieses“

Sonntag, 22. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
 09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ MusikTeam für Groß und Klein mit Taufgedenken und 
  anschließendem Sektempfang für neu Zugezogene
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Michael Rentsch

Sonntag, 29. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst  Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  „Lichtmess“
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Bernd Kitzmann
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Sonntag, 5. Februar Septuagesimae - 3. Sonntag vor der Passionszeit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
  anschließend Predigtnachgespräch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
  Verabschiedung von Walter Wessel Walter Wessel
15:30 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine A. Lattke / J. Stange

Sonntag, 12. Februar Septuagesimae - 2. Sonntag vor der Passionszeit
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam Eröffnung der Kindertage

Montag, 13. Februar
21:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Friedensgebet Gisela Merkel-Manzer

Dienstag, 14. Februar
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner
19:00 St.-Markus-Kirche Ökumenischer Gottesdienst Walter Wessel
  für Liebende zum Valentinstag Przemek Kostorz

Sonntag, 19. Februar Estomihi - 1. Sonntag vor der Passionszeit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst  Friedemann Schwinger 
 ♫ MusikTeam  
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer

Mittwoch, 22. Februar Aschermittwoch - Beginn der Passionszeit
19:00 St.-Josefs-Kirche Ökumenischer Gottesdienst 

Sonntag, 26. Februar Invokavit - 1. Sonntag der Passionszeit
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke/Margit Hübner
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Thomas Markert

Freitag, 3. März
19:00 Weinbergskirche Ökumenischer Weltgebetstag
 ♫MusikTeam
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Besuchsdiensttre�en
28.2. | 10.30-11.30 Uhr | Saal Apostelkirche
1.3.    | 17.30-18.30 Uhr | Saal Apostelkirche

Bibelstunde Apostelkirche 
24.1. | 28.2. 
Dienstag 13.30 Uhr 

Blaukreuz 
Montag | 17.00 Uhr | Homiliusstraße 15  
 
Familienkreis 
1. Mittwoch im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 849 38 81  
 
Frauentre�
Homiliusstr. 15
Dienstag 13.12. | 10.1. | 14.2. | 18.30 Uhr
Telefon 848 25 47

Gebetstre� Apostel
12.12. | 9.1. | 13.2.
Montag 18.00 Uhr  |  Untere  Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeindestammtisch
1.12. | 5.1. | 2.2.
Donnerstag  19.30 Uhr | Restaurant „Rausch“ 
Bürgerstraße 
Telefon 848 66 91

Hauskreis ökumenisch  
2. Donnerstag | 19.00 Uhr 
Telefon 848 66 91   

Hilfenetz
Ines Voigt,  Telefon 0162.166 33 08

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball
1./3./5. Sa | 10.30 Uhr
Sportplatz Neuländer Straße
joergikoehler@gmx.de

Kreis „50 plus-minus“ 
letzter Freitag im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 848 68 45

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
wieder ab März
Telefon 848 66 91

Spielkreis 
22.12. | 12.1. | 23.2. 
14.00-16.00 Uhr
Saal Apostelkirche 
Telefon 843 86 25

Tanzkreis Trachau
6.12. | 10.1. | 7.2. 
Dienstag 20.00 Uhr
Weinbergskirche

Trachauer Hauskreis 
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

TURMalin Kreis junger Erwachsener
 2. und 4. Freitag im Monat | 18.30 Uhr
Apostelkirche

Vitamin F(rau) 
1. Dienstag | 20.00 Uhr | Homiliusstr. 15
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
 
weltchen – o�ener Gartentre� 
Mittwoch  |  14.30 - 18.00 Uhr
Homilius-/Zelenkastr.
Telefon 0174.151 57 72

Treffpunkte
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Kontakte

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro

Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de

Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr
27. | 29.12.             |  16 -18 Uhr

Ihre Ansprechpersonen
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr

Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: nach Vereinbarung

Verwaltung
Antje Hähnel, Telefon 853 21 10
Astrid Scheller, Telefon 853 21 10
Ines Vogel, Telefon 836 19 64

Archiv 
Di 10 -12 Uhr | Telefon 0177. 755 83 20

Gemeindepädagogik
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Claudia Mahler, Telefon 0171.103 98 18 
Mail: claudia.mahler@evlks.de (bis 31.12.)
Tabea Miksch, Telefon 0176. 248 642 25
Mail: tabea.miksch@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Interkulturelle Arbeit
Eileen Körner, Telefon 0174.151 57 72
Mail: eileen.koerner@evlks.de

Soziale O�ene Jugendarbeit
Stefan Bräuer, Telefon 427 84 47
Mail: stefan.braeuer@evlks.de

Integratives Kinderhaus 
an der Apostelkirche
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Leiterin: Miriam Wellnitz
Telefon 847 457 40 | Telefax 853 21 14
Telefon Hort 847 457 41
Mail: Kinderhaus-Apostelkirche.Dresden@evlks.de
www.kinderhaus.apostelkirche-dresden.de

Kita „Himmelsblau“ 
Leisniger Str. 70, 01127 Dresden
Leiterin: Cornelia Barth
Telefon 843 53 94 | Telefax: 843 53 96
Mail: evkita.leisnigerstr@diakonie-dresden.de
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Unsere Friedhöfe

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 0351.836 19 64  |  Telefax 0351. 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 0351.848 92 74 | Telefax 0351.856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10-12 Uhr 
Di 14-17 Uhr 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800.111 01 11 

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Ansprechpartnerin: Adriana Teuber
Tel.: 0351.206 60 15
E-Mail: sozialberatung.nord@diakonie-
dresden.de

Kontakte

Bankverbindungen

Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Spendenkonto
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Spenden-Verwendungszweck:
Seniorenarbeit:
RT 1002/Seniorenarbeit/Ihr Name

Kirchenmusik:
RT 1002/Projekte Kirchenmusik/Ihr Name

Ausstattung Popularmusik:
RT 1002 - Ausstattung Popularmusik

Kinderleuchter in der Weinbergskirche:
RT 1002/Leuchter Weinbergskirche

Apostelkirche:
RT 1002 Bau Apostelkirche



Bäckerei Werner
Bäckermeisterin Ina Werner
Industriestraße 59, 01129 Dresden
Tel. 849 08 29 

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | kfzumbau.seelaender@web.de

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
 
Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Fa. Alexander Tschuden Elektromeister
Inh. Simone Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Barbara Nikschick
Klavier-, Block- und Querflötenunterricht  
Hubertusstr. 34, 01129 Dresden
Tel. 0152.289 971 58

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“     Anzeigen

IHR FAHRRADFACHGESCHÄFT

Bürgerstraße 40
01127 Dresden
Di - Fr 10 - 19 Uhr, 
Sa        10 - 13 Uhr 

Fahrrad oder E-Bike 
nach Ihrem Wunsch

Zubehör und Ersatzteile
Werkstattservice

Fahrradvermietung



Laurentius auf Facebook 
Laurentius ist jetzt auch auf Facebook zu finden!
Wir wollen auch auf diese Weise informieren, was aktuell in 
Laurentius stattfindet, zu Veranstaltungen einladen, Neuigkeiten mitteilen und Sie so 
am Gemeindeleben teilhaben lassen. Schauen Sie gern vorbei!

Mit der Evangelischen Jugend Dresden durch 2023  
Das Jahresprogramm der Evangelischen Jugend Dresden ist da!
Unter www.evjudd.de und über den nebenstehenden QR-Code sind Frei-
zeit- und Rüstzeitangebote für Kinder- und Jugendliche, Jugendgottes-
dienste, Workshops, Ausbildungsangebote für das Ehrenamt und vieles 

mehr zu finden. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Einladung in die Ev. Studierendengemeinde  
Im Gemeindehaus auf der Liebigstraße 30 trifft sich jeden Dienstag 
um 19.00 Uhr eine bunte Mischung Studierender und 
Auszubildender. Über den QR-Code geht´s zur Website 
der ESG mit vielen Angeboten für junge Menschen und 
dem kompletten Jahresprogramm. Herzliche Einladung!
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Titelfoto: Nele Geißler aus dem 
Hort des Kinderhauses
Jahresthema 2022: Kinderbilder er-
zählen Geschichten zum Jahreskreis

www.laurentius-dresden.de

Gesucht: Friedhofsverwalter/Friedhofsverwalterin 
Friedhöfe sind wichtige Orte des Gedenkens und der Erinnerung. Sie ermög-
lichen Trauer, Ruhe und die Besinnung auf Gott und die Begrenztheit des 
Lebens. Für unseren St.-Markus-Friedhof suchen wir eine neue Leitungs-
person. Ab dem 1. Juli 2023 ist eine Vollzeitstelle neu zu besetzen. Anstel-
lungsvoraussetzung ist eine gärtnerische Ausbildung oder eine vergleichbare 
Qualifikation (Meisterabschluss in den Fachrichtungen Gartenbau, Garten- 
und Landschaftsbau). Eine Vierraum-Wohnung (77 qm) ist auf dem Gelände 
vorhanden und kann zur Verfügung gestellt werden. Weitere Informationen 
auf unserer Homepage – Rückfragen bitte an Thomas Markert. Foto: Horbank

Foto: Klingsporn


